
Rbteilung für Waldschutz.

Obmann:
Stadtforstrat W ilsk i, Crossenerstrasse 12.

Mitglieder:
Die 128 Teilnehmer sind in der Hauptliste (Seite 2—7) 

durch einen * gekennzeichnet.

Unsere Abteilung für Waldschutz ist am 12. Oktober 
1907 begründet worden. Nach einem Vorträge, den Stadt­
forstrat W ilsk i gelegentlich unserer Generalversammlung 
vom 22. Mai desselben Jahres über „Der Waldbesitz der 
Stadt Frankfurt a. Oder und seine Erschliessung für das 
Publikum“ gehalten hatte, war als Ergebnis einer längeren 
Erörterung festgesteJlt worden, dass es dringend wünschens­
wert sei, die auf Verschönerung und weitere Erschliessung 
der Frankfurter städtischen Forsten gerichteten Bestrebungen 
unserer Forstverwaltung dadurch zu unterstützen, dass das 
Publikum selbst sich für den Schutz und die Sauberhaltung 
des Waldes interessiere. Die Gründung eines neuen Ver­
eins für diesen Zweck, nach dem Vorbilde des Berliner 
Waidschutzyereins, \vurd£ nicht für zweckmässig gehalten, 
dagegen wurde in der Erwägung, dass solches Vorgehen 
den gemeinnützigen Bestrebungen des Naturwissenschaft­
lichen Vereins entspreche, der Vorstand von der General­
versammlung beauftragt, geeignete Schritte in jener Rich­
tung zu tun. Der Vorstand hat daher beschlossen, eine 

Abteilung für Waldschutz 
ins Leben zu rufen.

Dieser soll angestrebt werden
a) durch Agitation und Belehrung,
b) durch selbständige praktische Maassnahmen.
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Zu letzterem Zwecke, erhalten die Mitglieder der 

Waldschutz-Abteilung, im Einverständnisse mit dem Ma­
gistrat, Legitimationskarten mit nachstehendem Wortlaut:

Naturwissenschaft!. Verein des Reg.-Bez. Frankfurt= A b t e i l u n g  f ü r  W a l d s c h u t z  - -- - - - - -
Legstimationskarte Ho.

für

Der Inhaber dieser Karte ist bevollmächtigt, 
der Beschädigung und Verunreinigung der 

städtischen Forsten entgegenzutreten und 
Übertreter derforst- und jagdpolizeilichen Be­
stimmungen zur Rnzeige zu bringen. Unsere 
Forst- und Poüzeibeamten sind angewiesen, den 
Inhaber dieser Karte hierbei zu unterstützen. 
Frankfurt a. 0., 6. ffug. 1907. Der Magistrat.

Besondere Unkosten sollen den Mitgliedern aus der 
Teilnahme an der Waldschutz-Abteilung nicht entstehen.

Auf eine Einladung durch Rundschreiben traten 128 
Mitglieder der neuen Abteilung bei, die, wie oben gesagt, 
am 12. Oktober 1907 ihre erste Sitzung abhielt.

Nach einleitenden Worten des Vereins Vorsitzenden 
schritt man zur Wahl eines Obmannes. Als solcher wurde 
Stadtforstrat W ilsk i einstimmig gewählt. Er entwickelte 
hierauf sein Programm. Besondere Beschlüsse sollen späteren 
Sitzungen, im Frühjahr 1908, Vorbehalten bleiben. Der Ob­
mann nimmt auch weitere Anmeldungen von Mitgliedern 
entgegen.
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